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An 
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63739 Aschaffenburg 
 

 
 
Antrag: Straßenbeleuchtung 
 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister,
Lieber Klaus, 
 
der Energieverbrauch der Straßenbeleuchtung stellt einen nicht unerheblich Teil des Gesamtverbrauchs der Stadt 
Aschaffenburg dar. Dies ist aus Sicht des Umweltschutzes, der Ressourcenschonung und der Nachhaltigkeit aber 
auch der Kosten zu beachten. 
Die EU hat entschieden, dass ab 2015 keine Quecksilberdampflampen mehr vertrieben werden dürfen. Die 
Stadtwerke planen laut eigener Aussagen mit dem Tiefbauamt bis spätestens 2015 den Austausch der derzeit 
3.095 Quecksilberdampflampen, die in Aschaffenburg im Einsatz sind. Der Einsatz von LED Straßenlampen ist 
hierbei nicht geplant. Man will eine weitere Entwicklung abwarten. 
 
 
Auf Grund dieses Sachverhalts bitte ich Sie um Information über:
 
Wie viel kostet der Austausch der Quecksilberdampflampen?
 
Wie viel Energie kann mit den neuen Lampen eingespart 
 
Des Weiteren möchte ich für die FDP Fraktion beantragen, dass ein Modellversuch mit LED Straßenlampen 
durchgeführt wird. Wir versprechen uns hier
Störanfälligkeit, Verbrauch und Wartungsaufwand.
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

Dein 

 

 

  Karsten Klein  
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den Oberbürgermeister der Stadt Aschaffenburg 
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Oberbürgermeister, 

der Energieverbrauch der Straßenbeleuchtung stellt einen nicht unerheblich Teil des Gesamtverbrauchs der Stadt 
Aschaffenburg dar. Dies ist aus Sicht des Umweltschutzes, der Ressourcenschonung und der Nachhaltigkeit aber 

Die EU hat entschieden, dass ab 2015 keine Quecksilberdampflampen mehr vertrieben werden dürfen. Die 
Stadtwerke planen laut eigener Aussagen mit dem Tiefbauamt bis spätestens 2015 den Austausch der derzeit 

ampen, die in Aschaffenburg im Einsatz sind. Der Einsatz von LED Straßenlampen ist 
hierbei nicht geplant. Man will eine weitere Entwicklung abwarten.  

Auf Grund dieses Sachverhalts bitte ich Sie um Information über: 

Quecksilberdampflampen? 

Wie viel Energie kann mit den neuen Lampen eingespart werden (Kosten und Verbrauch)?

Des Weiteren möchte ich für die FDP Fraktion beantragen, dass ein Modellversuch mit LED Straßenlampen 
durchgeführt wird. Wir versprechen uns hiervon Aussagen über die Praxistauglichkeit besonders in Bezug auf 
Störanfälligkeit, Verbrauch und Wartungsaufwand. 

 

 

Donnerstag, den 26.11.2009 

der Energieverbrauch der Straßenbeleuchtung stellt einen nicht unerheblich Teil des Gesamtverbrauchs der Stadt 
Aschaffenburg dar. Dies ist aus Sicht des Umweltschutzes, der Ressourcenschonung und der Nachhaltigkeit aber 

Die EU hat entschieden, dass ab 2015 keine Quecksilberdampflampen mehr vertrieben werden dürfen. Die 
Stadtwerke planen laut eigener Aussagen mit dem Tiefbauamt bis spätestens 2015 den Austausch der derzeit 

ampen, die in Aschaffenburg im Einsatz sind. Der Einsatz von LED Straßenlampen ist 

(Kosten und Verbrauch)? 

Des Weiteren möchte ich für die FDP Fraktion beantragen, dass ein Modellversuch mit LED Straßenlampen 
von Aussagen über die Praxistauglichkeit besonders in Bezug auf 


